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Herren Kreisliga B, Gruppe 4

VfL Pfullingen III : TTC Reutlingen III 
Mittwoch, 05.10.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den VfL Pfullingen III

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 32:30 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom VfL Pfullingen III ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga B, Gruppe 4 gegen den TTC
Reutlingen III. 190 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe das Doppel Münderlein /
Burkowitz den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch
davon, dass die Gäste in ihrem 2. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Den Start machten die Doppel. Mit 3:1 gewannen Münderlein / Burkowitz gegen Gröning / Bischel
und gaben dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Ohne Satzgewinn für Heyd / Träger verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Werner / Maier. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Bartenev / Spiller
beim 11:7, 11:5, 8:11, 11:3 gegen Jäger / Röhm doch überlegen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen
gegen Thomas Gröning kam Andreas Münderlein nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. 2:3 hieß es hingegen am Ende, als Albrecht Heyd und Niklas Werner
am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Eine knappe Niederlage gab es am Nachbartisch für Sven Bartenev beim 2:3 gegen Marvin Jäger,
der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig
galt. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft
das Einzel insgesamt war. Jonas Burkowitz verpasste es am Nachbartisch mit einem 8:11, 9:11, 16:
14, 9:11 gegen Emanuel Maier, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Stefan Spiller gegen Thomas Röhm. Das musste man neidlos
anerkennen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Martin Bischel zunächst nicht
gut aus, so gewann Bastian Träger im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Pfullingen III und TTC Reutlingen III.
Es dauerte eine Weile, bis Andreas Münderlein den Fünf-Satz-Sieg gegen Niklas Werner unter Dach
und Fach hatte. Albrecht Heyd hatte seinen Gegner Thomas Gröning beim ungefährdeten Sieg in
drei Sätzen insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Sven Bartenev und
Emanuel Maier, die Sven Bartenev letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war nichts
für schwache Nerven. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Jonas Burkowitz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marvin Jäger. Mit nur einem
Satzverlust ging im Anschluss Stefan Spiller gegen Martin Bischel durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Bastian Träger verlor im Anschluss sein Match dagegen gegen Thomas
Röhm unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 8:11, 9:11. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen eher
schnellen Punkt für ihr Team holten am Nachbartisch dagegen Münderlein / Burkowitz beim 3:0
gegen Werner / Maier. Damit war der 9. Punkt für den VfL Pfullingen III im Kasten.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den VfL Pfullingen III am 15.10.2022 gegen den TSV Eningen IV
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 15.10.2022
gegen die TSG Upfingen III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfL Pfullingen III

Doppel: Münderlein / Burkowitz 2:0, Heyd / Träger 0:1, Bartenev / Spiller 1:0 
Einzel: A. Münderlein 2:0, A. Heyd 1:1, S. Bartenev 1:1, J. Burkowitz 0:2, S. Spiller 1:1, B. Träger 1:1 

 TTC Reutlingen III
Doppel: Werner / Maier 1:1, Gröning / Bischel 0:1, Jäger / Röhm 0:1 
Einzel: N. Werner 1:1, T. Gröning 0:2, E. Maier 1:1, M. Jäger 2:0, M. Bischel 0:2, T. Röhm 2:0


